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410. Verordnung: Kundmachung von Änderungen der Ausführungsordnung zum Europäischen
Patentübereinkommen

4 1 1 . Verordnung: Kundmachung der Regelung Nr. 38 gemäß dem Übereinkommen über die
Annahme einheitlicher Bedingungen für die Genehmigung der Ausrüstungs-
gegenstände und Teile von Kraftfahrzeugen und über die gegenseitige Aner-
kennung der Genehmigung

4 1 2 . Kundmachung: Bezeichnungen, Abkürzungen der Bezeichnungen und Emblem des Interna-
tionalen Fonds für landwirtschaftliche Entwicklung

410 . Verordnung des Bundeskanzlers vom
2. September 1980 über die Kundmachung
von Änderungen der Ausführungsordnung

zum Europäischen Patentübereinkommen

Auf Grund des § 2 Abs. 5 des Bundesgesetzes
über das Bundesgesetzblatt 1972, BGBl. Nr. 293,
wird verordnet:

Die Kundmachung des Beschlusses des Verwal-
tungsrates der Europäischen Patentorganisation
vom 30. November 1979, mit dem die Ausfüh-
rungsordnung zum Europäischen Patentüberein-
kommen geändert wird, sowie des Beschlusses
des Verwaltungsrates vom 30. November 1979
über die Aufnahme einer Regel 85 a in die Aus-
führungsordnung hat dadurch zu erfolgen, daß
diese Beschlüsse im Österreichischen Patentamt
(Wien 1., Kohlmarkt 8—10) zur Einsicht wäh-
rend der Amtsstunden aufgelegt werden.

Kreisky

4 1 1 . Verordnung des Bundeskanzlers vom
9. September 1980 über die Kundmachung
der Regelung Nr. 38 gemäß dem Überein-
kommen über die Annahme einheitlicher Be-
dingungen für die Genehmigung der Aus-
rüstungsgegenstände und Teile von Kraft-
fahrzeugen und über die gegenseitige Aner-

kennung der Genehmigung

Auf Grund des § 2 Abs. 4 des Bundesgesetzes
über das Bundesgesetzblatt 1972, BGBl. Nr. 293,
wird verordnet:

Die Kundmachung der Regelung Nr. 38 über
einheitliche Vorschriften für die Genehmigung
von Nebelschlußleuchten für Kraftfahrzeuge und
deren Anhänger, gemäß dem Übereinkommen

über die Annahme einheitlicher Bedingungen für
die Genehmigung der Ausrüstungsgegenstände
und Teile von Kraftfahrzeugen und über die
gegenseitige Anerkennung der Genehmigung
(BGBl. Nr. 177/1971), hat dadurch zu erfolgen,
daß diese Regelung zur Einsicht während der
Amtsstunden im Bundesministerium für Verkehr
und bei allen Ämtern der Landesregierungen
aufliegt. *)

Kreisky

*) Da die österreichische Mitteilung betreffend die
Anwendung der Regelung Nr. 38 am 22. Juli 1980
beim Generalsekretär der Vereinten Nationen ein-
gelangt ist, tritt diese Regelung gemäß Art. 1 Abs. 8
des genannten Übereinkommens mit 20. Septem-
ber 1980 für Österreich in Kraft.

4 1 2 . Kundmachung des Bundesministers
für Handel, Gewerbe und Industrie vom
25. August 1980 betreffend die Bezeichnun-
gen, die Abkürzungen der Bezeichnungen
und das Emblem des Internationalen Fonds

für landwirtschaftliche Entwicklung

Auf Grund des § 4 Abs. 1 Z 1 lit. c des
Markenschutzgesetzes 1970, BGBl. Nr. 260, in
der Fassung der Markenschutzgesetz-Novelle
1977, BGBl. Nr. 350, wird im Einvernehmen mit
dem Bundesminister für Auswärtige Angelegen-
heiten kundgemacht, daß die in der Anlage an-
geführten Bezeichnungen des Internationalen
Fonds für landwirtschaftliche Entwicklung in vier
Sprachen, die Abkürzungen der Bezeichnungen
in drei Sprachen sowie dessen Emblem von der
Registrierung nach dem Markenschutzgesetz aus-
geschlossen sind.

Staribacher
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Anlage


